
Die Grünen in Postbauer-Heng

 
Der Ortsverband der  Grünen  hat  seine  Sprecher  wieder  gewählt.  Gabriele   Bayer  und der 
Marktgemeinderat Helmut Gradl sind weiterhin die Repräsentanten der Grünen im Ort.

In erster  Linie wollen sich die Grünen um "natürliche"  Themen kümmern,  doch sollen auch 
Anliegen von Familien und weitere soziale Belange im Ort nicht zu kurz kommen. Im Bereich 
des Naturschutzes geht es zum Beispiel um den Schutz der Biber, die sich an einem Bach im 
Gemeindegebiet angesiedelt haben. Weiterhin kümmern sich die Grünen um die Pflege der neu 
gepflanzten  Obstbäume  südwestlich  von  Köstlbach,  zumindest  in  den  ersten  Jahren  des 
Kronenaufbaus.  Aufmerksam begleiten  sie  natürlich  auch  den  zweijährigen  Test  der  Firma 
Südwasser  in  den  beiden  gemeindlichen  Kläranlagen.  Hierzu  wird  ein  Antrag  zur 
Dokumentation des Status Quo und der erzielten Veränderungen eingebracht.

Kritisch sieht der Ortsverband die Werbung und den Ablauf von Falarate-Partys in Restaurants 
und Diskotheken, und unterstützt die hierbei ergriffenen Maßnahmen. Die aktuelle Klimadebatte 
wird selbstverständlich auch thematisiert, und die Grünen werden versuchen die Bevölkerung 
auf dieses wichtige Thema zu lenken. Es ist sicher, dass gerade in diesem Bereich noch viel 
Potenzial  nicht  ausgeschöpft  wurde.  Man  denke  nur  an  die  Beheizung  von  öffentlichen 
Gebäuden,  oder  einen  die  Möglichkeit  mehr  Solarstrom  auf  den  Dächern  der  Schulen, 
Kindergärten, und Altenheime zu gewinnen. Auch das Konzept der Blockheizkraftwerke könnte 
sicher noch weitergehend eingesetzt werden.

Die Grünen versuchen, durch Aufklärung und Information ihren Teil dazu beizutragen, dass der 
Umwelt- und Naturschutz mit den Notwendigkeiten und Erfordernissen des modernen Lebens in 
Einklang gebracht werden können.
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